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VEREINSTERMINE

38er-Stammtisch. Donnerstag, 16 Uhr,
im „Postkeller“.
AWO-Seniorenclub Josef Künstler.
Heute, 14.30 Uhr, Treffen im „Café Mit-
te“ mit Geburtstagsehrungen.
Feuerschützengesellschaft 1507.Heute
Vereinsmeisterschaft KK-Gewehr.
SG „Adler“ Mitterhöll. Heute, 18 bis
21 Uhr, Schießtraining und Vereins-
abend im Schützenheim Mitterhöll.
SG „Alpenrose“. Heute, 18 Uhr bis 19.15
Uhr Jugendtraining. Erwachsene 19.30
bis 21 Uhr LG/LP. Erwachsene GK/KK 1.
Gruppe 19 bis 20 Uhr, 2. Gruppe 20 bis
21 Uhr mit Voranmeldung.
Zug- und Begleithundeverein. Heute,
18 Uhr, allgemeines Training, Vereins-
gelände. Infos: 0961/3988380.

SERVICE

ARV-Schuldnerberatung. Kostenlose
Beratung privater Schuldner in der
Parksteiner Straße 15. Sprechzeiten
nach Vereinbarung. Anmeldung Mon-
tag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr, Telefon
0961/200-201.
Bund Naturschutz. Herrmannstraße 1,
Telefon 0961/4726763, Fax 0961/
4726762, E-Mail neustadt-wei-
den@bund-naturschutz.de.
Donum Vitae. Staatlich anerkannte Be-
ratungsstelle für Schwangerschaftsfra-
gen, Schillerstraße 11. Montag bis Don-
nerstag, 8 bis 12 und 13 bis 16.30 Uhr;
Freitag, 8 bis 12 und 13 bis 15.30 Uhr;
Abendsprechstunden Dienstag und
Donnerstag. Beratung nach Vereinba-
rung unter Telefon 0961/4016940.
Fachstelle für pflegende Angehörige.
Telefonisch erreichbar von Montag bis
Donnerstag von 13 bis 16 Uhr unter
0961/38987-50 (Petra Mayer).
Trauerbegleitung für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene. Kontakt zur Ge-
sprächsaufnahme über Renate Buchfel-
der: Telefon 0171/1632177 oder Mail:
renate.buchfelder@malteser.org.
Stadtratsfraktion Bürgerliste. Frakti-
onsbüro, Schulgasse 21, Telefon 0961/
74485074. Dienstag, Mittwoch, Don-
nerstag, 9 bis 13 Uhr und nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Verband Wohneigentum. Geschäfts-
stelle, Max-Planck-Straße 9. Montag
und Dienstag von 8 bis 16.30 Uhr, Mitt-
woch von 8 bis 17 Uhr, Donnerstag und
Freitag von 8 bis 12 Uhr per Telefon
0961/482880 oder per E-Mail: ober-
pfalz@verband-wohneigentum.de.

IM BLICKPUNKT

Jugendliche bauen
Häftlingsradio nach
Weiden. Ein geheimes Häftlings-
radio und die bewegende Ge-
schichte seiner Erbauer steht im
Mittelpunkt eines Wochenendes
für junge Leute aus Bayern und
Tschechien. Vom 25. bis 27. Sep-
tember machen sie sich auf Spu-
rensuche in Jáchymov im Erzge-
birge, dem früheren Joachims-
thal. Die Aktion wird organisiert
von der Projektstelle für Geden-
ken und Versöhnung im Evange-
lisch-Lutherischen Dekanat Wei-
den mit tschechischen Partnern.
In Jáchymov, einer von den

Kommunisten betriebenen
Uranmine, hat sich eine fast un-
glaubliche Geschichte zugetra-
gen. Einige politische Häftlinge,
die dort als Zwangsarbeiter unter
schlimmsten Bedingungen
schuften mussten, hatten sich in
den 50er Jahren des 20. Jahrhun-
derts heimlich ein Radio gebaut.
Im September werden nun Ju-

gendliche aus Bayern und Böh-
men einen Sender bauen und da-
mit auf Empfang gehen. Anmel-
deschluss ist am 24. August. Die
Teilnahme ist kostenlos. Info und
Anmeldung bei Projektreferen-
tin Gisela Baur-Pająk,
gisela.baur-pajak@elkb.de und
www.ej-weiden.de/gedenken/.

„Lemmy“ vor der
Sommerpause
Weiden. (uz) „Rock Classics und sel-
tene Schmankerln akustisch ser-
viert.“ Immer wenn Mathias „Lem-
my“ Kiener mit AC/DX auftritt, lie-
fert er die ganz große Show: Kano-
nendonner, Feuerfontänen, Glocke.
Wenn er allein und unplugged auf
musikalische Zeitreise geht, lässt es
der Pleysteiner meist ruhiger ange-
hen. Bei der letzten Biergarten „Live
Stage“ vor der Sommerpause
schmückte er seinen Auftritt mit
Multimedia-Elementen. Ein Bild-
schirm zeigte Jahreszahlen, Bilder
oder Texte.
„We built this City on

Rock ’n’ Roll“: Mit seiner abgegrif-
fenen Akustikgitarre, der Ukulele
und einem Looper präsentierte der
Sänger im Biergarten Mega-Hits
von Starship, Bon Jovi, Lenny Kra-
vitz bis Queen. „Lemmy“ spielte die
deutlich erkennbaren Kracher groß-
artig, verpasste ihnen aber neue Ar-
rangements, während das Personal
auf die Einhaltung der Corona-Vor-
schriften achtete. Die Live-Musik-
Parade im „Parapluie“ geht weiter
ab 11. September.Mathias „Lemmy“ Kiener begeistert mit seiner Gitarre und der Multimedia-Show im Biergarten. Bild: Kunz

Ferien mit der
Kindersportschule
Weiden. Die Kindersportschule Wei-
den bietet in den Sommerferien bis
4. September eine Betreuung für
Kinder für die Jahrgänge 2013 bis
2008 an. Das Programm läuft täg-
lich von 7.45 bis 16 Uhr. Vormittags
ist bis 12 Uhr sportliches Pro-
gramm. Nach der Mittagspause ist
am Nachmittag bis etwa 16 Uhr
Spiel und Spaß. An einem Tag der
Woche wird wetterabhängig ein
ganztägiger Ausflug geplant.
Das Projekt ist vom Bayerischen

Kultusministerium gefördert und
soll Eltern helfen, welche aufgrund
der Coronakrise ihren Urlaub auf-
gebraucht haben und daher ein An-
gebot für ihre Kinder benötigen.
Bringen können die Eltern ihre Kin-
der jeweils Montag bis Freitag um
7.45 Uhr an die Hans-Scholl-Real-
schule. Teilnehmer, die wochenwei-
se mitmachen können, erhalten das
Anmeldeformular per E-Mail an
vorstand@team-oberpfalz.de oder
unter Telefon 0160/97346414. Der
Beitrag für Eintritte, Fahrtkosten,
Materialkosten beträgt acht Euro
am Tag, also 50 Euro für die Woche.
Jedes weitere Kind einer Familie
kann kostenlos teilnehmen. Die Hy-
gienerichtlinien sind einzuhalten,
welche den Eltern vor den jeweili-
genWochen zugeschickt werden.

Erste Abiturienten an der Berufsschule
Fünf Auszubildende absolvieren Fachabitur – Modell „Berufsschule plus“

Weiden. (sbü) Was vor drei Jahren
unter Anwesenheit von viel Promi-
nenz aus Politik und Wirtschaft
vorgestellt wurde, hat jetzt erstmals
zu einem erfolgreichen Abschluss
geführt. Fünf Auszubildende haben
an der Europaberufsschule das Fa-
chabitur absolviert.
Eine betriebliche Berufsausbil-

dung abschließen und gleichzeitig
das Fachabitur zu erwerben er-
schien in der Vergangenheit als
schwierig. Die Europaberufsschule
hat deshalb vor drei Jahren das Mo-
dell „Berufsschule plus“ eingerich-
tet.Wer daran teilnimmt, kann aus-
bildungsbegleitend das Fachabitur
erworben. Fünf Absolventen von
„Berufsschule plus“ erhielten jetzt
in einer Feierstunde ihr Abiturzeug-
nis überreicht und können somit
auch ein Studium beginnen.
„Wir wollen mit diesem Angebot

einen Beitrag zur Durchlässigkeit
der Bildungssysteme leisten“, sagte
Berufsschulleiter Josef Weilhammer
vor drei Jahren bei der Vorstellung.
Sich auf den betrieblichen Ausbil-
dungsabschluss und gleichzeitig
auch auf das Fachabitur vorzuberei-
ten, erfordert laut Bernd Heibl, dem
zuständigen Koordinator für diesen
Doppelabschluss, viel Disziplin,

Ausdauer und Energie. Unter ande-
rem müssen die Teilnehmer drei
Jahre an zwei Abenden zusätzlich
zum Berufsschulunterricht und der
praktischen Ausbildung die Schul-
bank drücken. Und ohne perma-
nent auch selbstständig zu lernen,
sei der Erfolg bei diesem Doppelab-
schluss nicht möglich, betont Heibl.
Geschafft haben es Michael

Uschold als Gruppenbester mit No-

tenschnitt 1,75 sowie Ömür Tok, Li-
sa Greiner, Ines Meierhöfer und
Emma Gevorgyan. Drei Jahre lang
besuchten die Teilnehmer Zusatz-
unterricht in den Fächern Deutsch,
Englisch, Mathematik sowie einen
naturwissenschaftlichen und ge-
sellschaftswissenschaftlichen Un-
terricht. Anmeldung für das kom-
mende Schuljahr ist bis Ende Sep-
tember im Sekretariat möglich.

Die ersten Absolventen von „Berufsschule plus“ freuen sich mit ihren Lehrern
über ihr bestandenes Abi. Bild: Bühner

Kühle Drinks und heiße Musik

Weiden. (uz) Kühle Drinks am Holz-
steg. Ein „Dayclubbing im Beach
Club“ gibt es nun auch in Weiden.
Am Badeteich im Schätzlerbad
chillen Gäste im Sommer jeden
Samstag in Vierer- und Achter-
Lounges. „Unser Hashtag lautet ,Ur-
laub zuhause‘“, erklärt Veranstalter
Andreas Dippl. Die Party dauert von

16 bis 22 Uhr. Nachts mit Beleuch-
tung. Maskottchen ist ein riesiger
aufgeblasener Vogel in Flamingo-
Form. „Die Leute nehmen das an.“
Schwimmereins-Chefin Ilona Forster
bezeichnet die Resonanz als „gi-
gantisch“. Der Sound kommt vom
Plattenteller, den DJ Ketiga Beats von
der „Abteilung 36“ mixt. Bild: Kunz

Drei Jugendliche feiern
Konfirmation in Neunkirchen
Neunkirchen. (rdo) Drei Konfirman-
den begingen die Feier des Heiligen
Abendmahls in der evangelischen
Kirchengemeinde St. Dionysius zu
Neunkirchen. Nachdem im Frühjahr
wegen der Corona-Pandemie keine
Möglichkeit dafür bestand, freuten
sich die jungen Christen, dass es am
ersten Sonntag im August nun
möglich war. Zum Festgottesdienst
im Pfarrgarten begrüßte Pfarrer
Andreas Ruhs die Konfirmanden

Toni Klier, Johannes Kraus und
Maira Lang. In seiner Predigt fragte
der Geistliche: „Wer steckt hinter
meiner Maske? Wer bin ich – hinter
meiner Maske?“ Dietrich Bonhoef-
fer habe über diese Frage eine Me-
ditation geschrieben, als er im Ge-
fängnis war. Ein Grußwort sprach
Hans Joachim Grajer als Vertrau-
ensmann des Kirchenvorstands. Die
Musik gestaltete der Evangelische
Posaunenchor Neunkirchen.

Die Konfirmation in Neunkirchen feiern (von links) Toni Klier, Maira Lang und Jo-
hannes Kraus mit Pfarrer Andreas Ruhs. Bild: Dobmeier


